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1.Begriffsbestimmung
Was bedeutet Ehre eigentlich?  

 Zentrale Aussage: Ehre ist der Anspruch einer Person auf Anerkennung und Respekt in der Gesellschaft

Zwei Dimensionen:
1.  Innere Ehre = Das eigene Bewusstsein über den persöhnlichen Wert (Selbstachtung) 
2.Äußere Ehre = Der Ruf einer Person in ihrem sozialen Umfeld 

Rechtliche Stellung (Deutschland) 
       —> geschütztes Rechtsgut durch das Allgemeine Persönlichkeitsrecht
      —> Schutz vor Angriffen wie Beleidigungen oder Verleumdung 

Das Prinzip: Ehre ist ein individuelles Gut - sie gehört mir allein und hängt von meinem eigenen Verhalten ab 



3.Begriffsbestimmung
Definition Familienehre:

Ehre gebührt nicht nur dem Einzelnen, sondern der ganzen Familie

Geschlechterspezifische Rollen  
     —> Die Frau: Ist die ,,Trägerin’’ der Ehre. Ihr Verhalten bewahrt den Ruf der Familie
     —> Der Mann: Ist der ,,Wächter’’ der Ehre. Seine Aufgaben ist es, die Ehre der Frauen zu überwachen und sie im Falle einer
Verletzung aktiv zu verteidigen 

Soziale Kontrolle und Druck
      —> Die Schande: Das Fehlverhalten eines Mitglieds bringt Schande über alle Verwandten
      —> Handlungszwang: Die Gemeinschaft erwartet eine ,,Reinigung’’ der Ehre, um den sozialen Status der Familie zu retten  

 



1.Begriffsbestimmung 
Definition Ehrenmord:

Charakteristisch
—> Eine Handlung zur Wiederherstellung der Ehre der Familie, die durch das Verhalten eines Mitglieds ,,beschmutzt’’ wurde
—> Abgrenzung: Es ist keine spontane Beziehungstat, sondern eine Tat zur Wahrnehmung des sozialen Status gegenüber der Gesellschaft

Die Tat ist oft das Ende eines langen Prozesses von Drohungen und sozialem Anschluss innerhalb der Familie

Der Mord wird als ,,Werkzeug’’ betrachtet, um die moralische Ordnung der Gruppe wiederherzustellen

Die ,,Botschaft’’: Die Handlung sendet ein Signal, das nach innen (Warnung an andere Familienmitglieder) und nach außen
(Wiederherstellung des Ansehens der Familie) gerichtet ist 



2.Gesellschaftliche Hintergründe
Historie: Ursprünge patriarchaler Ehenkodizes

Die Gemeinschaft Die Kontrolle Das Geschlecht



Viele Ehrenmorde entstehen aus dem Gefühl der Scham, da Familien sozialen Druck verspüren, wenn das Opfer nicht ihren
traditionellen Werten und Vorstellungen entspricht.

 Sie empfinden das Verhalten als beschämend, insbesondere wenn der Lebensstil des Opfers als zu westlich oder zu offen
wahrgenommen wir

 Die Ehre der Frau wird als Besitzt der Familie angesehen
 

 Angst vor verlust der sozialen Identität

2.Gesellschaftliche Hintergründe
Motive: Warum empfindet eine Familie ,,Schande’’



 
Die meisten Opfer sind Frauen , sie tragen die Familien Ehre 

Die Morde werden überwiegend von ihrem Vater, Bruder, oder Ex Ehemann begangen 

Sie handeln oft wegen ihrer Verletzten Ehre, nicht nur aus der Persönlichen bindung zum Opfer

2.Gesellschaftliche Hintergründe
Rollenverteilung: Wer sind die Opfer, wer die Täter?



3.Gründe eines ,,Ehrenmordes’’
Heirat ohne zustimmung der Familie

 Trennung des Patners/ Trennung des Patners einer arrangierten Ehe

 Westlicher Lebenstil

 Ablehnung von Traditionen und Regeln

= Diese Verhaltensweisen sehen die Täter als Ruf schädigendem Verhalten an



Die Tat: Mechanismus und Recht 
Ausführung eines ,,Ehrenmordes’’

Oft sind Ehrenmorde nicht impulsiv, sondern Geplant

 Entscheidungen werden meist in der Familie gemeinsam geplant



Die Tat: Mechanismus und Recht 
Rechtliche Maßnahmen

In Deutschland ist der Ehrenmord, rechtlich ein Mord, auch wenn es kulturelle Motive hat

 Ein Ehrenmord wird nach den allgemeinen Tötungsdelikten bestraft :
—> §211 StGB (Mord) 
—> Wenn Beispielsweise aus niedrigen Beweggründen gehandelt wurde 
(Ehre gilt rechtlich nicht als legitimer Grund)

In vielen Urteilen wird Ehrenmord als besonders verwerflich eingestuft 
—> Kulturelle oder familiäre Motive rechtfertigen oder entschuldigen die Tat nicht 



5.Der Fall Hatun Sürücü
Biografie:

﻿Hatun Sürücü wurde am 17. Februar 1982 in Westberlin als deutsche mit türkischen Wurzeln geboren

﻿Mit 16 Jahren wurde sie mit ihrem Cousin in Istanbul zwangsverheiratet

﻿1999 wurde sie schwanger und ist zurück nach Berlin gezogen und fand Zuflucht in einem Heim für minderjährige Mädchen

﻿Sie legt ihr Kopftuch ab und holte ihren Schulabschluss nach



 5. Der Fall Hatun Sürücü
Die Tat und das Urteil

Die Tat: 
Am 7. Februar 2005 wurde Hatun an einer Bushaltestelle in Berlin-Tempelhof von ihrem jüngeren Bruder Ayhan, mit drei
Kopfschüssen getötet. Nach einem Streit zwischen Ayhan und Hatun in ihrer Wohnung wollte sie ihn nur zur Bushaltestelle
begleiten.

Urteil:

durch Aussage der Freundin von Ayhan sürücü wurden alle drei Brüder von Hatun wegen gemeinschaftlichen Mordes angeklagt

Die zwei älteren Brüder alpaslan und mutlu werden aufgrund Mangel an Beweisen freigesprochen

Nur Ayhan wird zur Haft von neun Jahren und drei Monaten verurteilt. Nach seiner Strafe wurde Ayhan in die Türkei abgeschoben
und feiert seine neue Freiheit mit einem eigenen Imbiss in Istanbul



6. Zeitzeugengespräch mit Can
Sürücü











1) Fragen der Referenten 
—>Vertiefung spezifischer Themen  

2) Offene Fragerunde
—> Raum für Fragen, Anmerkungen und Gedanken aus dem Publikum

7.Fragen an Can Sürücü 



7.Aktuelle Lage
Zahlen und Fakten

2023
19 Personen, vielen mutmaßlicher Ehren Morden oder deren Versuche zum Opfer
13 davon überlebten die Tat nicht
Es waren hauptsächlich Mädchen und Frauen von so genannten Ehrenmord betroffen
(15 von 19 Opfer)

2024
Sechs bekannte Opfer insgesamt
Drei Todesopfer, drei Uberlebende
Vier weibliche, zwei männliche Opfer
Zahlen vorläufig (Erkenntnisse oft erst Monate später)



8.Fazit
Dass Frauen auch heute noch wegen ihrer Selbstbestimmung getötet werden, ist erschütternd.
Sogenannte Ehrenmorde zeigen, dass Femizide kein vergangenes Problem sind, sondern bis heute stattfinden
oft leise, oft unbeachtet. Keine Tradition und keine Vorstellung von „Ehre" kann Gewalt rechtfertigen.
 Jeder dieser Fälle steht für ein Leben, das hätte geschützt werden müssen.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. ______________________________________________________________________________________

Ein besonderer Dank gilt
 Can Sürücü für seine Offenheit und seinen Mut, 

sowie unserem Dozenten Volker Kaufmann für die Begleitung
dieser Präsentation.



Sozial Media
Can Sürücü engagiert sich auch auf Sozial Media für 
Aufklärung, Sichtbarkeit und Prävention

Folgen Sie ihm gerne hier: 

ramocemo99@gmail.com

ramoundcemo ramocemo99

@RamoUndCemo


